
BURGLESUM – Die Burglesu-
mer Stadtteilkulturtage „Som-
mer in Lesmona“ 2022 sind 
beendet. In der zehntägigen 
Veranstaltungsreihe um Kunst, 
Kultur und mehr wurde neben 
Malkursen, Musikveranstaltun-
gen, Lesungen, diversen Füh-
rungen in diesem Jahr auch erst-
mals ein Mittelaltermarkt mit 

„Multis Fratibus“ aus Schwane-
wede am Lesumhafen geboten 
(wir berichteten).

Hier wurde musiziert, in alter 
Manier getanzt und Tanz ge-
lehrt, mit Schwertern jongliert, 
geklönt und die Zeit vergessen. 
Wer mochte, konnte sich durch 

die Musik und Trachten der 
Gaukler in frühere Jahrhunder-
te versetzen lassen. Die Besu-
cher konnten Handgestricktes, 
Pflanzen und Deko-Gegenstän-
de erstehen. Kulinarisches run-
dete den Nachmittag ab.

Eines der Highlights: Künstler 
und Klarinettenlehrer Ibrahim 
Gunbardhi holte extra eines 
seiner Instrumente, eine Klari-
nette, die zirka um 1850 gebaut 
wurde, um mit der Mittelalter-
gruppe „NarrenMond“ zu mu-

sizieren. „Greensleeves“ stand 
unter anderem auf dem Pro-
gramm. Sonne und die auflau-
fende Lesum taten ihr übriges, 
um ein beeindruckendes Am-
biente zu schaffen.

Mit etwas Glück wird das Event 
im kommenden Jahr wieder-
holt. Da nach den Kulturtagen 
gleich vor den Kulturtagen ist, 
werde schon bald über den neu-
en Termin für 2023 gesprochen, 
so Mitorganisatorin Barbara Ge-
daschke. AS

Mittelaltermarkt am Lesumhafen
Programm der Stadtteilkulturtage „Sommer in Lesmona“ 2022 beendet
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In mittelalterlicher Weise wurde getanzt.
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